
Polizeitechnik, Grenze,
Robotersysteme und
Militärtechnik waren

die vier Schwerpunkte der
internationalen Fachmesse
Interpolitex vom 18. bis 21.
Oktober 2016 in der russi-
schen Hauptstadt Moskau.
Bei der Messe gab es zwei
Spezialbereiche: Ausrüstung
und Sonderfahrzeuge. 451
Unternehmen, darunter 56
aus dem Ausland, präsentier-
ten ihre Produkte und
Dienstleistungen. 

Sicheres Löschen. Das
1991 gegründete russische
Unternehmen ANNA stellte
Produkte für den Schutz von
Informationen auf magneti-
schen Speicher sowie
Sprachverschlüsselungssys-
teme vor. In modernen Anla-
gen werden magnetische
Disks für die Speicherung
von Informationen verwen-
det. Das kann zu Informati-
onslecks führen. Auf ge-
löschten Speichern können
Informationen herausgelesen
werden. Mit dem System
STEK von ANNA können al-
te und kaputte Speicherme-
dien durch ein schnelles
Magnetverfahren in wenigen
Sekunden so vernichtet wer-
den, dass keine Information

mehr rekonstruierbar ist.
STEK löscht zwar alle Infor-
mationen auf dem Speicher-
medium unwiederbringlich,
zerstört aber nicht das Me-
dien selbst.

Grenzmanagement. Die
Firma Nikiret aus Saret-
schnyj in Russland präsen-
tierte ein Grenzsicherungs-
system mit einer Kontrollzo-
ne, das kurzfristig aufgebaut
werden kann, ohne dass das
Gelände vorher adaptiert
werden muss. Mit dem Sys-
tem Pautina-M sind die
Überwachung und der
Schutz von Objekten mög-
lich, die nicht über eine
Stromversorgung bzw. Ka-
belverbindung verfügen. Das
System erfasst Personen

nach Kriterien, wie Einzel-
personen, Gruppen, in Fahr-
zeugen, aufrechter oder ge-
bückter Gang sowie unbe-
waffnet oder bewaffnet. Mit
dem System können bis zu
100 Kilometer Grenze er-
fasst werden.

Videoüberwachung. Mit
der Innovation Integra-Pla-
neta-4D der Moskauer Firma
Integra-S können Objekte,
Sensoren, Anlagen und Vi-
deos mit den geografischen
Koordinaten und Zeitanga-
ben kombiniert werden. Mit
dem Sicherheitssystem kön-
nen nicht nur Häuser, Autos
und andere Objekte über-
wacht werden, sondern gan-
ze Städte und Regionen. Das
System ist mit anderen Si-

cherheitseinrichtungen kom-
biniert, wie Notruf 112,
Alarmdienst, Feuerwehr,
GLONASS, GPS, Videoüber-
wachung und Verkehrsüber-
wachung. Integra-S wird in-
zwischen in mehr als 3.000
Objekten und Einrichtungen
in Russland verwendet, unter
anderem von der Verkehrs-
polizei Moskau.  Am dritten
Verkehrsring der Stadt sind
mehr als 300 Videokameras
angebracht, die mit einer Zu-
verlässigkeit von 97 Prozent
Fahrzeugkennzeichen erfas-
sen. Mit dem System wurden
auch die Stätten der Olympi-
schen Winterspiele 2014 in
Sotschi überwacht. 

Das Videoüberwachungs-
system Integra-Video ver-
fügt über Detektoren, die be-
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Interpolitex 2016 in Moskau: Präsentation von Spezialfahrzeuge der russischen Nationalgarde.

Innovationen in der Polizeitechnik
Neue Technologien für die Polizei und andere Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben

wurden auf der internationalen Fachmesse „Interpolitex“ präsentiert.

Foto- und Videoüberwachungssystem „Integra-KDD“: Einsatz in mehreren Städten Russlands.



stimmte Bewegungen (etwa
in eine verbotene Richtung
oder wenn eine gewisse Ge-
schwindigkeit überschritten
wird), Gegenstände (z. B.
herrenlose Koffer) und Ge-
räusche (z. B. Schreie) an-
zeigen.

Das Foto- und Video-
Überwachungssystem Inte-
gra-KDD erkennt Autos, de-
ren Lenker gegen 29 Tatbe-
stände der Straßenverkehrs-
ordnung verstoßen. Dieses
System wird in mehreren
russischen Städten mit guten
Ergebnissen eingesetzt.

Eich- und Messwesen.
Seit 2010 besteht im Innen-
ministerium der Russischen
Föderation ein Dienst für das
Messwesen.  Dieser Dienst
zeigte bei der Interpolitex
ein Spezialfahrzeug. In die-
sem fahrenden Labor befin-
den sich Ausrüstungsgegen-
stände für die Überprüfung,
Reparatur und Wartung aller
Messgeräte, die im Innenmi-
nisterium verwendet werden.
Das Fahrzeug hat einen
Prüfstand, einen Geschwin-
digkeitssimulator, eine Wet-
terstation, ein Set für die
Prüfung von Waagen und
Gewichten, Laser- Druck-
mess- und Alkotestgeräten.

Selbstschutz. Das russi-
sche Unternehmen Armokom
stellte Ausstattung für den
Schutz von Polizisten vor,
darunter Schutzwesten für
Spezialeinheiten in verschie-

denen Schutzklassen. Das
Gewicht der Westen variiert
je nach Schutzklasse zwi-
schen 3,2 und 11,2 Kilo-
gramm. Die Schutzwesten
sind so konstruiert, dass sie
rasch angelegt werden kön-
nen. Armokom präsentierte
auch Schutzhelme mit indi-
vidueller Oxygen-Ausrüs-
tung, Schutzbrillen und Fall-
schirm-Lasermarker.

Die Firma Arti-Sawod aus
Tambow zeigte die für Poli-
zisten in Spezialeinheiten
entwickelte Atemschutzmas-
ke PMK-S. Der Filter wird
auf dem Rücken getragen.
Das erleichtert Einsätze, bei
denen liegend oder beidhän-
dig geschossen werden
muss. Die Atemschutzmaske
hat einen Schutzschirm, der
vor kleinen Splittern schützt.

Die russische National-
garde präsentierte auf der
Fachmesse ihre Fahrzeuge.

20.000 Fachbesucher
wurden auf der Interpolitex
gezählt, darunter viele Ent-
scheider und Entwickler. Im
Rahmen der Fachmesse gab
es zwei Tagungen, fünf Kon-
ferenzen, sechs „Runde Ti-
sche“ und sechs Fachsemi-
nare. Mehr als 150 Fachleute
referierten zu aktuellen Si-
cherheitsthemen. 

Die 21. Interpolitex wird
vom 17. bis 20. Oktober
2017 wieder im Messezen-
trum Moskau abgehalten.

Tanja Schukowa
www.interpolitex.ru/en
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Interpolitex 2016: Neue Technologien für die Polizei.


